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Ingeborg Junge-Reyer

Senatorin für Stadtentwicklung



Michael Zahn, seit 2008 Vorstandsvorsitzender der 
Deutsche Wohnen AG, hat grosse Verdienste um die 
Bewahrung von denkmalgeschützten Immobilien und 
Welterbesiedlungen der Moderne in Berlin erworben.

Die Deutsche Wohnen AG schätzt die Qualität der 
Siedlungsarchitektur und der städtebaulichen Entwürfe 
sowie die sozialreformerischen Konzepte der 1920er Jahre. 
Michael Zahn setzt sich persönlich dafür ein, dass diese 
Baudenkmale des sozialen Wohnungsbaus authentisch 
erhalten bleiben und als UNESCO-Welterbestätten für 
Bewohner und Besucher erschlossen werden.

Ohne die aktive Unterstützung des Eigentümers wäre 
es nicht gelungen, die Berliner Siedlungen der Moderne 
denkmalgerecht und sozialverträglich zu sanieren und 
mit Erfolg bei der UNESCO als Welterbe anzumelden. 

Dafür erhält Michael Zahn als Vorstandsvorsitzender  
der Deutsche Wohnen AG die Ferdinand-von-Quast-
Medaille 2011.


